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… damit sie das Leben in Fülle haben
vgl. Joh. 10, 10
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Eine österreichweite Initiative trägt den Namen: „Mein Veto
– Bürger gegen Bevormundung.“

Dahinter steckt die – meiner Meinung nach – zutreffende
Wahrnehmung, dass in unserem Land individuelle Freiheit
und Bürgerrechte immer mehr eingeschränkt werden und wir
uns in Richtung Verbots- und Kontrollgesellschaft bewegen.

Fast alle Lebensbereiche werden überflutet von zusätzlichen
Regeln und Verboten. 

Skifahren ohne Sturzhelm gilt schon als ganz gefährlich;
Schulen, Universitäten, Krankenhäuser, Pflegeheime sind
gezwungen, sich weniger mit Austausch und unmittelbarer
Begegnung zu beschäftigen und dafür viel Zeit und Energie
in das Ausfüllen verpflichtender Formulare und
Dokumentationsvorgaben zu stecken; in der Landwirtschaft
sind die Bauern vor allem Befehlsempfänger von abgehobenen
Normen; auf den Flughäfen werden unbescholtene Bürger
unter generellen Terrorverdacht gestellt und von oben bis
unten gescannt und gefilzt; im Straßenverkehr sind wir
bisweilen mit einem dichten Schilderwald konfrontiert.

Einige Verbotsmechanismen haben sich in unserer inneren
Steuerung breit gemacht und verhindern durch eine angstvolle
Selbstbeobachtung unmittelbare Freude: „Habe ich die richtige
Figur?“, „Bin ich modisch gekleidet?“, „Darf ich das Handy
für eine Stunde abschalten und die E-mails nur einmal am
Tag lesen und beantworten?“

Ich denke, wir brauchen staatliche Regulierung: in der sozialen
und grundrechtlichen Sicherheit; für die Alten- und
Krankenvorsorge; bei der Ermöglichung von Bildung und in
der Bereitstellung von Infrastruktur; in der Eindämmung
finanzindustrieller Abenteuer.

Aber kein Staat, keine EU, keine Weltregierung und keine
Religionsgemeinschaften dürfen einzelnen Personen ein
(vermeintlich oder tatsächlich) „richtiges“ Leben vorschreiben
oder gar aufzwingen.

Eigenverantwortung, Selbstbestimmung und alltäglich
eingesetzter Hausverstand, mit dem man unter Erwachsenen
vieles selber ausmachen kann, ohne nach übergeordneten
Instanzen zu rufen, sind durch nichts zu ersetzen.

Es braucht die Wachsamkeit jedes einzelnen, um eine offene,
freie und wirklich demokratische Gesellschaft und Kirche
bleiben, bzw. werden zu können.

Allen einen angenehmen Juni wünscht herzlich,

Andreas Fischer, Pfr.

siehe auch: www.meinveto.at

Liebe PfarrbewohnerInnen von Liezen, Weißenbach und Lassing!

Wort des Pfarrers

P f a r r f e s tP f a r r f e s t
Sonntag, 15. Juni 2014

10.00 Uhr:
Festgottesdienst
Musikalisch gestaltet vom 
„Vision Choir“ aus Ugan-
da/Ostafrika, mit Gospels, 
Spirituals und anderen
afrikanischen Liedern

anschließend:
Gartenfest

mit Walter Kern und
seinen Musikanten

ausreichende Verpflegung
Kinderprogramm

Die kath. Pfarre Liezen
ladet ein

Die kath. Pfarre Liezen
ladet ein

Festgottesdienst 
um 10.00 Uhr

anschließend fröhliches Miteinander

Lassinger Pfarrfest
Pfingstmontag

09. Juni 2014

Kinderprogramm

13.00 Uhr Märchenstunde 

mit Erzählerin Gunda

Grillhendl 
Messweinverkostung

Schätzspiel

 
Ronald Gruber

Herzliche Einladung zum
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Zu Fronleichnam feiern wir nicht
ein Sakrament, die Eucharistie, son-
dern das, was dieses Sakrament
bezeichnet: Die bleibende Anwesen-
heit Jesu Christi. Jesus Christus ist
nicht nur der Vergangene oder der-
jenige, der kommen wird; er ist mit-
ten unter uns. 
Er ist gegenwärtig, wo sich zwei oder
drei in seinem Namen versammeln;
er ist gegenwärtig in seinem Wort; er
ist gegenwärtig in den Sakramen-
ten, besonders im Sakrament der
Eucharistie. 
Jesus Christus ist gegenwärtig, um
für uns das Brot zu sein für das Leben
der Welt. 
Jesus Christus will unseren Hunger
stillen:
– den Hunger nach Brot
– den Hunger nach Sinn
– den Hunger nach Liebe
– den Hunger nach unvergänglichem

Leben – nach Gott
Am Fronleichnamstag gehen wir
Katholiken mit ihrem Allerheiligsten

auf die Straße, um Jesus Christus und
seine Lebensweise öffentlich zu zei-
gen und ihren Stolz darauf zu
demonstrieren. Sein Markenzeichen
ist das geheiligte Brot. Es steht für
seine Hingabe an die Menschen. Es
verspricht, alle Menschen satt zu
machen, die sich seinen Lebensstil
aneignen. 
Essen und trinken muss jeder. Und es
ist eine der größten Herausforderun-
gen der Menschheit, das jeder genug
und in ausreichender Qualität zu essen
und zu trinken hat. Gutes und gepfleg-
tes Essen und Trinken ist zu einem
Symbol für Lebensqualität und
Lebensgenuss geworden. 
Das Brot in der Monstranz weist aber
darauf hin, dass Essen und Trinken
allein nicht genügen, um unseren
Lebenshunger zu stillen. Dieses Brot
steht für Hingabe, verkörpert für
einander da sein. Das Brot in der
Monstranz fasst zusammen, was wir
Christen auf dem Weltmarkt der Welt-
anschauungen und Religionen anzu-

bieten haben. Es de-monstriert, was
wir in das Miteinander der ganzen
Menschheit einbringen wollen. 
Nicht Waffen und Kriege werden den
Menschen dauerhaften Frieden brin-
gen; nicht die Konkurrenz der besten
Produkte auf dem Weltmarkt wird
ihnen Zufriedenheit bescheren; nicht
Wohlstand wird ihnen ein erfülltes
Leben bereiten; nicht Wissen wird
ihre Probleme lösen?
Jesus hat einen anderen Weg gezeigt,
der zu jenem Leben führt, das wir
in der Tiefe unseres Herzens erseh-
nen. Er ist zum Weizenkorn gewor-
den, das stirbt und neues Leben bringt.
Er ist zum Weizenkorn geworden, das
sich zerreiben lässt, um Brot für das
Leben der Menschheit zu werden. 

Dieses Brot verehren wir – besonders
am Fronleichnamstag. Dieses Brot
zeigen wir voller Dankbarkeit allen
Menschen. 

Gerhard März

Pfingsten im Pfarrverband

Pfingstsonntag: 8. Juni 

8.45 Uhr: Heilige Messe in Weißenbach

10.15 Uhr: Heilige Messe in Liezen

Beide Gottesdienste werden durch ein Posauenensemble des Musikver-
eines Liezen musikalisch umrahmt

Pfingstmontag: 9. Juni

zugleich Fußwallfahrt von Liezen nach Lassing 

7.30 Uhr: Sammelstelle der Fußwallfahrer vom Busbahnhof in Liezen
für jene Fußwallfahrer, die nicht zum Ausgangspunkt bei der Firma Deisl
gelangen können. Falls Sie im Auto Platz haben, dann kommen Sie bitte
auch zum Sammelpunkt, damit Sie noch Wallfahrer mitnehmen können.

Kurz nach 7.30 Uhr: Abmarsch über die Jakobskapelle nach Lassing 

ca. 8.45 Uhr: gemeinsames Gebet bei der Jakobskapelle 

9.30 Uhr: Prozession von der Eckhardtkapelle in die Pfarrkirche Lassing
10.00 Uhr: Pfarrfestgottesdienst in Lassing

anschl. Pfarrfest, zu dem alle BewohnerInnen unseres Pfarrverbandes sehr
herzlich zu einem gemütlichen Zusammensein eingeladen sind.

Feste im Juni

Juliana von Lüttich

Begründerin des Fronleichnamsfestes

Ein zentrales Ereignis ihres Lebens war
eine Vision im Jahr 1209, die sich in der
Folgezeit mehrfach wiederholte. Ins Gebet
versunken, sah sie die Mondscheibe mit
einem kleinen schwarzen Fleck darauf.
Nach langem Rätseln und Gesprächen
mit Theologen deutete sie die Erschei-
nung schließlich als eine Weisung Chris-
ti: Der Mond stehe für das Kirchenjahr,
der Fleck aber für das Fehlen eines Fes-
tes zur Verehrung der heiligen Hostie.

Papst Urban IV. – als Jakob von Troyes
bis 1251 Erzdiakon in Lüttich, Beichtva-
ter und einer der wenigen Vertrauten Julia-
nas, erhob das „Hochfest des Leibes und
Blutes Christi“ 1264 – sechs Jahre nach
ihrem Tod – also vor 750 Jahren, zum
allgemeinen Kirchenfest. Das mittelhoch-
deutsche „vronlichnam“ bedeutet eben-
dies: „Herrenleib“.
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Firmung

Am 3. Mai feierten wir gleich beide Firmungen, am Vormittag in Weißenbach mit den Weißenbacher und 
Lassinger FirmkandidatInnen und am Nachmittag in Liezen mit den FirmkandidatInnen aus Liezen.
Das hl. Sakrament der Firmung spendete den 76 Jugendlichen, Abt Bruno Hubl vom Stift Admont.
Der Herr Abt hielt keine „Schein“-Predigt und auch nicht anscheinend eine Predigt, sondern, er predigte über
die drei Scheine: Geldschein, Taufschein und Führerschein.
Den Führerschein (aber nicht für das Auto), sondern für das Christsein – das mit dem heutigen Tage beginnt. 
Er motivierte und ersuchte die Jugendlichen, bewusst und sorgsam mit diesem Führerschein umzugehen, damit
ihr christliches Leben wachsen und gedeihen kann.
Beide Gottesdienste umrahmte musikalisch die Gruppe wois_ag aus Selzthal unter der Leitung von 
Patrik Thurner.
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Erfreulicherweise folgten auch diesmal viele Jubi-
lare der Geburtstagseinladung durch Herrn Pfar-
rer Andreas Fischer. Nach feierlicher Ansprache
wurden beim gemütlichen Beisammensein im
Pfarrhof viele Erinnerungen ausgetauscht.
Ein herzliches Dankeschön für die netten Begeg-
nungen beim Überbringen der Einladungen sowie
Anni Salzmann für ihre tatkräftige Mithilfe.
Im Herbst freuen wir uns auf einen geselligen
Nachmittag mit den nächsten Jubilaren des heu-
rigen Jahres.
B. S.

 
 

Einladung  
zum 

MitarbeiterInnenfest 
am Mittwoch, dem 
25. Juni 2014 

 
Wir treffen uns um 

19.00 Uhr zur Abendmesse 
in der Pfarrkirche Lassing,  

anschließend (ca. 19.30 Uhr) 
gemütliches Beisammensein 

im Seerestaurant Lassing 
 

Wir bitten um verlässliche Anmeldung bis 23.06.14  
in der Kanzlei Pfarrhof Liezen Tel. 03612/22425. 

Am Sonntag, den 22. Juni werden
nach dem Gottesdienst in Lassing
wieder gesegnete Sonnwendbü-
scherl von der KFB angeboten.

Der Kinderliturgiekreis Lassing lädt
in Zusammenarbeit mit dem Kinder-
garten und dem Elternverein Lassing
sehr herzlich zum Vortragsabend „Kin-
der gut ins Leben begleiten“. 

Was ist für Kinder wichtig im Auf-
wachsen, was sollten Eltern tun und
was sollten sie besser unterlassen,
damit ihre Kinder zu selbständigen,
selbstsicheren und lebenstüchtigen
Menschen werden?

Susanne Fischer und Erhard Reichs-
thaler sprechen am Donnerstag, 5. Juni,
19.30 Uhr im Seerestaurant Lassing.
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LANGE NACHT
DER KIRCHEN 23.05.14
WWW . L A N G E N A C H T D E R K I R C H E N . A T

Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ an alle Mitwirkenden, besonders

an die Mitglieder des Bergrettungsdienstes, die einige spektakulä-

re Abseilaktionen vom Kirchturm veranstalteten.

Leider konnte die Fackelwanderung zur Kalvarienberg-Kapelle

wegen zu starkem Wind nicht durchgeführt werden. Die Begeg-

nung mit unseren serb.-orth. Mitchristen wurde daher in den Pfarr-

hof verlegt.



Sie sind herzlich eingeladen – 

aktuelle Veranstaltungen im Pfarrverband 

Jungschar Liezen und Schau-Vorbei-Treff

Am 2. Dienstag im Monat diesmal der 10. Juni
von 15.30 bis 17.00 Uhr im Pfarrhof Liezen

Jungschar Weißenbach

Immer am 2. Freitag im Monat diesmal der 13. Juni
von 15.30 bis 17.00 Uhr im Jungscharraum Weißenbach

Eltern-Kind-Gruppe

Am 2. und 4. Dienstag im Monat trifft sich die Eltern-Kind-Gruppe
von 9.30 bis 11.30 Uhr im Pfarrhof Liezen

Bibelteilen und Verkündigung

Ab September 2014 wollen wir die Lesungen/Evangelien des jeweils
folgenden Sonntags/Feiertags in der Form des Bibelteilens erarbeiten.
Das Bibelteilen ist eine gemeinschaftliche Methode, die keine speziel-
len Vorkenntnisse erfordert. Dabei werden biblische Inhalte besprochen
und für die Glaubenspraxis erarbeitet.
Wir treffen uns dazu 1 x pro Monat im Pfarrhof Liezen.
Jedes Treffen bildet für sich eine Einheit – regelmäßige Teilnahme
ist sinnvoll, aber nicht verpflichtend.
Anfragen bei: Andreas Schauschütz, 0664 2277713
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In die ewige 

Heimat 

sind uns vorausgegangen:

LIEZEN:

Maria Stangl (83)
Erich Glausriegler (68)
Gertraud Fasching (86)
Erika Jansenberger (74)
Zita Gergitsch (94)
LASSING:

Elisabeth Maxones (94)

Quellennachweis: 

S. 1: Digicorner Graz-Seckau und Franz Röck

S. 4: Foto Wegscheider

S. 5: Beate Schwab

S. 6: Engelbert Gruber (3)

Mag. Oliver Röck (11); Franz Röck (7)

Friedhofsverwaltung Liezen:
Friedhofsverwalter Andreas Lammer

Sprechstunde: 
montags, von 16.30 – 17.30 Uhr

im Pfarrhof Liezen (03612/22425-23)
bzw. Terminabsprache unter 

0676/73 23 150

Friedhofsverwaltung Lassing:
Friedhofsverwalter Reinald Krenn, 

Tel. 03612/82 6 56

Kinder Gottes 

wurden durch die

Taufe:

LIEZEN:

eine Tochter Sophie Magdalena von Mag.
Eva und Mag. (FH) Michael Fröhlich;
ein Sohn Matteo Arno von Sarah Donau-
bauer und Arno Rieberer;
eine Tochter Lena von Sabine und Peter
Schaumberger

LASSING:

ein Sohn Vincent von Susanne Schwab und
Thomas Jörg;
ein Sohn Jannik von Manuela und DI (FH)
Wolfgang Hussauf

Den Bund fürs Leben haben vor

Gott geschlossen:

LIEZEN:

Farina Jeschek und Robert Hintsteiner;
Ursula Gerstmair und Ing. Hans Knauss;
BA Christina Spreitz und Florian Stieg
LASSING:

Doris Fuchs und Thomas Semic

Pfarrausflug – heuer anders
Unser alljährlicher Pfarrausflug findet heuer erstmals im Winter (7. Dezem-
ber) statt.

Er führt uns zuerst nach Graz, wo wir in der Kirche Thal Gottesdienst
feiern. Die Kirche wurde vom bekannten Künstler Ernst Fuchs gestaltet.
Anschließend besteht die Möglichkeit, an einer Kirchenführung teilzu-
nehmen.

Dann werden wir im Freilichtmuseum Stübing bei adventlicher Atmo-
sphäre Einblick in die alte bäuerliche Kultur bekommen und können bei
verschiedenen Aktivitäten mitmachen. Für die Verköstigung stehen uns
vor Ort mehrere Jausenstationen zur Verfügung.

Nähere Informationen für diesen Ausflug werden im Herbstpfarrbrief ver-
öffentlicht.

Pfarrfeste:
Im Juni finden auch wieder unsere beiden Pfarrfeste statt (siehe Seite 2)
für die wir wieder ganz besonders um Mehlspeisspenden ersuchen.
Die Vielfalt an Köstlichkeiten ist immer ein besonderer Anziehung-
punkt. Bereits im Voraus vielen Dank an die BäckerInnen.

Pfarrverband



Liezen Lassing Weißenbach
So. 01.06. 10:15 Sonntagsmesse 09:30 Feldmesse FFW Döllach 10:00 Sonntagsmesse 

Trachtensonntag
Mo. 02.06. 08:00 Morgenmesse

Mi. 04.06. 19:00 Abendmesse

Do. 05.06. 19:00 Abendmesse

Fr. 06.06. 19:00 Abendmesse

Sa. 07.06. 10:00 Firmung SPZ Liezen

16:00 Gottesdienst in kroatisch

So. 08.06. 10:15 Feiertagsmesse 08:45 Feiertagsmesse
Mo. 09.06. 07:30 Fußwallfahrt - Lassing 10:00 Pfarrfest
Mi. 11.06. 19:00 Abendmesse

Do. 12.06. 19:00 Abendmesse

Fr. 13.06. 19:00 Abendmesse

19:00 Uhr 13er Wallfahrt in Oppenberg

So. 15.06. 10:00 Pfarrfest
Mo. 16.06. 08:00 Morgenmesse

Do. 19.06. 09:00 Fronleichnam
Fr. 20.06. 19:00 Abendmesse

So. 22.06. 10:15 Sonntagsmesse 08:45 Sonntagsmesse 08:45 Wortgottesfeier
Mo. 23.06. 08:00 Morgenmesse

Mi. 25.06. 19:00 Abendmesse

Do. 26.06. 19:00 Abendmesse

Fr. 27.06. 19:00 Abendmesse

So. 29.06. 10:15 Sonntagsmesse 08:45 Wortgottesfeier 08:45 Sonntagsmesse
Mo. 30.06. 08:00 Morgenmesse

Gottes-
dienste
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Der nächste Pfarrbrief erscheint am 
Donnerstag, dem 26. Juni. – Wir bitten
die Austräger wieder um ihren 
wichtigen Dienst.

Die Pfarrkanzlei in Liezen ist MO, MI und FR von 8:00 bis 11:30 und am FR auch von 14:00 bis 17:00 besetzt. In Lassing sind jeden 1. Montag im
Monat von 15:30 bis 17:00 Kanzleistunden im Pfarrhof. 
Außerhalb der Lassinger Kanzleizeiten wenden Sie sich bitte zu den angegebenen Kanzleiöffnungszeiten in Liezen! Telefonisch ist die Pfarrkanzlei unter
03612/22425 zu erreichen bzw. per email an kath.pfarramt@liezen.at. Aktuelle Informationen unter: www.pfarre-liezen.at und unter www.facebook.com/pfarr-
verband.liezen
Für seelsorgliche und pastorale Anfragen stehen Pfr. Mag. Andreas Fischer unter der Telefonnummer 22425-12 und PA Gerhard März unter

22425-21 auch außerhalb der Kanzleizeiten, sowie Altpfarrer Josef Schmidt unter 23860 zur Verfügung.

Liezener Orgel – Bundesdenkmalamt –

Dank für Spenden bei Speisensegnungen

Unsere Orgel wurde nun vom Bundesdenkmalamt, Abtei-
lung für Spezialmaterien, begutachtet. Sie wurde als
repräsentatives Beispiel des österreichischen Orgelbaus
der 1960er Jahre bewertet, mit allen Vor- und Nach-
teilen, die sich aus heutiger Sicht ergeben.

Die Beratungen über die Zukunft und das etwaige Aus-
maß der Restaurierung unserer Orgel werden entspre-
chend fortgesetzt.
Das Geld, das bei den Liezener Speisensegnungen dan-
kenswerterweise gegeben wurde, ist für das Orgelpro-
jekt reserviert.
A. F.


